PSC der AU: Marokko stellt jegliche Ausbeutung von 
Fluchtlingen und jegliche Rekrutierung von Kindern aus 
Fluchtlingslagern innerhalb bewehrter Milizen an den 
Pranger 


Addis Abeba-Marokko prangerte am Donnerstag, dem 18. Mai 
2023 in Addis Abeba, vor dem Friedens-und-Sicherheitsrat 
(PSC) der Afrikanischen Union (der AU) jegliche Ausbeutung 
von Fluchtlingen und jegliche Rekrutierung von Kindern aus 
Fluchtlingslagern innerhalb bewehrter Milizen an. 


Das Konigreich Marokko prangert aufs Scharfste jegliche 
Ausbeutung von Fluchtlingen und jegliche Rekrutierung von 
Kindern aus Fluchtlingslagern innerhalb bewehrter Milizen an, 
bekraftigte der standige Botschafter des Konigreichs bei der 
AU und bei der UN/ECA, Herr Mohamed Arrouchi. 


Auf einer Tagung des PSC der AU zu humanitären Maßnahmen 
in Afrika versaumte Herr Arrouchi die Gelegenheit nicht, in 
den Vordergrund zu drängen, dass Registrierungs-und- 
Dokumentationsvorgange ein grundlegendes Instrument 
zwecks der Sicherstellung des Schutzes von Flüchtlingen 
darstellen. 


Es geht darum, garantieren zu dürfen, dass diese gefährdete 
Kategorie vor jeglicher Ausbeutung mittels bestimmter 
Parteien unter Schutz gehalten werden sollte, die sie unter 
dem Deckmantel, den Flüchtlingen gegenüber Hilfe leisten zu 
dürfen, ausbeuten, zwecks dessen ihren beschränkten und 
böswilligen Absichten nachgehen zu dürfen und die für sie 
bestimmte humanitäre Hilfe hinterziehen zu dürfen, 
unterstrich zum Schluss der Botschafter und der ständige 
Vertreter des Königreichs Marokko. 


Quellen: 
http://www.corcas.com 
http://www.sahara-online.net 
http://www.sahara-culture.com 
http://www.sahara-villes.com 


http://www.sahara-developpement.com 


http://www.sahara-social.com 


